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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

42
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2006

FEBRUAR
Erscheinung: 11.02.2006     Redaktionsschluß: 02.02.2006
Erscheinung: 25.02.2006       Redaktionsschluß: 16.02.2006

MÄRZ
Erscheinung: 11.03.2006     Redaktionsschluß: 02.03.2006
Erscheinung: 25.03.2006      Redaktionsschluß: 16.03.2006

APRIL
Erscheinung: 08.04.2006     Redaktionsschluß: 30.03.2006
Erscheinung: 22.04.2006       Redaktionsschluß: 13.04.2006

MAI
Erscheinung: 06.05.2006       Redaktionsschluß: 27.04.2006
Erscheinung: 20.05.2006      Redaktionsschluß: 11.05.2006

JUNI
Erscheinung: 03.06.2006     Redaktionsschluß: 26.05.2006
Erscheinung: 17.06.2006       Redaktionsschluß: 08.06.2006

JULI
Erscheinung: 01.07.2006     Redaktionsschluß: 22.06.2006
Erscheinung: 15.07.2006       Redaktionsschluß: 06.07.2006

AUGUST
S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )

SEPTEMBER
Erscheinung: 02.09.2006     Redaktionsschluß: 24.08.2006
Erscheinung: 16.09.2006       Redaktionsschluß: 07.09.2006
Erscheinung: 29.09.2006       Redaktionsschluß: 21.09.2006

OKTOBER
Erscheinung: 14.10.2006     Redaktionsschluß: 05.10.2006
Erscheinung: 28.10.2006       Redaktionsschluß: 19.10.2006

NOVEMBER
Erscheinung: 11.11.2006   Redaktionsschluß: 02.11.2006
Erscheinung:  25.11.2006       Redaktionsschluß: 16.11.2006

DEZEMBER
Erscheinung: 09.12.2006       Redaktionsschluß: 30.11.2006
Erscheinung: 23.12.2006       Redaktionsschluß: 14.12.2006

! Bitte um Beachtung !
Zu Ihrer Information liegt dieser Aus-
gabe ein Musterstimmzettel für die
Kommunalwahl am 26. März 2006
(Stadtverordnetenversammlung) bei. 
Weitere Musterstimmzettel sind bei
Bedarf im Rathaus, Gartenstraße 20,
erhältlich.

„HEUN’S-Getränkewelt”
61449  Steinbach  ( Taunus) 

Industriestr. 17 -  · 06171-71739

Faschings-Wochen
Angebot

vom 11. bis 25. Februar 2006
liegt als Angebotsbroschüre

dieser Steinbacher Information bei.

Öffnungszeiten die ganze Woche über:
Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr !

Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Weitere „Aktuelle” Angebote in
HEUNS-GETRÄNKEWELT

Ein Fest von „ALLEN“ für „ALLE“ !
3. Steinbacher Stadtfest am 17.+18. Juni 

Mit diesem großen Fest verbessern wir das Image unserer Stadt und sorgen auch über die Grenzen
Steinbachs hinaus für positiven Gesprächsstoff zum Wohle aller. Dies haben die vielen Presseberichte auch
in überregionalen Zeitungen bewiesen und gezeigt, wie wichtig das Steinbacher Stadtfest für Steinbach
(Taunus) war und ist. Nach den Erfolgen im Jahr 2004 und 2005 wollen wir auch dieses Mal wieder das
Steinbacher Stadtfest auflegen. Hierzu benötigen wir die Hilfe aller, sowohl die Hilfe der Bürger, die uns mit
Verständnis für dieses große Fest auf der Bahnstraße unterstützen, als auch die Mithilfe der Steinbacher
Vereine, die mit Ständen auf der Bahnstraße und auch mit einem Bühnenprogrammpunkt uns unterstützen
können. Selbstverständlich sind auch die Anwohner der Bahnstraße aufgerufen sich mit einem Stand am 3.
Steinbacher Stadtfest zu beteiligen. Der wichtigste Teil sind die Steinbacher Gewerbetreibenden, die mit
ihrer Teilnahme dieses einzigartige Fest für Steinbach mitfinanzieren. Außerdem sucht der Gewerbeverein
Steinbach historische Handwerker wie z. B. Seiler, Korbflechter und Bürstenmacher, die ihre Kunst am
Stadtfest auf der Bahnstraße vorführen wollen. Mit der Unterstützung aller können wir wieder ein Fest von
„ALLEN“ für „ALLE“ veranstalten. Wenn sie Fragen oder Anregungen haben, können sie diese loswerden
bei Walter Schütz, Tel.: 0 61 71 / 98 16 98 oder bei Andreas Bunk Tel.: 0 61 71 / 98 19 36.

Planung für die 3. Auflage zum Steinbacher Stadtfest in vollem Gange! 
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Termine Gewerbestammtisch 2006

Gewerbeverein Steinbach 

2. Stammtisch 07. März 
3. Stammtisch 02. Mai 
4. Stammtisch 04. Juli
5. Stammtisch 05. September 
6. Stammtisch 07. November 
jeweils um 20.00 Uhr im Hotel „Zum Brunnen“

3. Steinbacher Stadtfest 
am 17. und 18. Juni 2006 

Weitere Veranstaltungen in Steinbach (Ts.)
Bürgerschoppen am Pijnackerplatz, 16. JuIi 2006 
Rathauskonzert, 27. August 2006 
Weihnachtsmarkt in der Kirchgasse 
02. und 03. Dezember 2006

IN EIGENER SACHE:

Der Vorstand des Steinbacher Gewerbevereins und
die Redaktion der Steinbacher Information möchten
die Verfasser von Artikeln für die Steinbacher Infor-
mation darauf aufmerksam machen, dass Text-
passagen, die einen Hinweis darauf geben, dass für
Kurse, für Waren und Materialien sowie für den Ein-
tritt bei Veranstaltungen ein Entgelt von den Be-
suchern verlangt wird oder die Möglichkeit besteht,
bei einer Veranstaltung etwas käuflich zu erwerben
oder zu bestellen, als Anzeige gewertet wird. 
Man kann mit einer Klein-Anzeige (die bei Artikel-
Übergabe zu zahlen ist), diese Textpassagen dem
jeweiligen Artikel zuordnen. Sollte dies nicht ge-
schehen, so behält sich die Redaktion vor, diese
Textpassagen ersatzlos zu streichen. 
Desweiteren möchten wir darauf aufmerksam
machen, dass Artikel, in denen auf Veranstaltungen 
hingewiesen wird, nur 1 x kostenlos veröffentlicht
werden können. Jeder weitere Hinweis auf diesel-
be Veranstaltung in folgenden Steinbacher Infor-
mationen kann als Anzeige geschaltet werden. 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme. 
Wir wollen, dass eine Gleichbehandlung der Artikel
gegenüber unseren Anzeigenkunden gewahrt ist. 

ANDREAS BUNK

(1. Vorsitzender Steinbacher Gewerbeverein)

Der Tennisclub startet in die Saison 2006

Tennisclub Steinbach

Es tut sich was im Tennisclub,
auch wenn dies auf der Anlage
noch nicht sichtbar ist. 
Für das Internet wurde ein neuer
Auftritt erstellt. 
Unter www.tcsteinbach.de finden
sie alle wichtigen Kontaktdaten
und natürlich die jetzt schon fest-
stehenden Aktionstermine. Vor
dem ersten Aufschlag kommen
die allzeit beliebten Arbeitstage
für die Frühjahrs-Kur der Tennis-
anlage. Auch in diesem Jahr hat
der Wald, der im Sommer so schö-
nen Schatten spendet, wieder
Berge von Laub auf die Tennis-
plätze geworfen. Darüber wollen
wir uns nicht beklagen sondern
gemeinsam mit angemessener
Freude und richtigem Eifer das
Laub beseitigen. 
Die Arbeits-Samstage sind die-
ses Jahr am 18. und 25. März
sowie am 1. und 8. April.
Noch vor dem Tennisspiel findet
gleich anschließend am Sonntag,
den 9. April der traditionelle
Wandertag statt. Auch diese Jahr
mit einer Lust-Wanderstrecke
und einer längeren Leistungs-
strecke. Wo, bleibt geheim - da
verlassen wir uns ganz auf Wulf
Hentschel, der seit Jahren die

schönsten Strecken aussucht und
immer auch eine gute Gaststätte
zum versammeln parat hat.
(Anmeldungen bei Peter Geisel
Telefon 06171-76904)
Ach ja, nach dem Ostermontags-
Frühschoppen kann dann auch
tatsächlich wieder Tennis gespielt
werden. Mit vielen Assen und
guten Returns.            Peter Geisel

Thomas Penzlin mit Lust und Liebe.

Foto: Dieter Nebhuth
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

1. Hallenfußball-Turnier für Mädchen U-11 um den „KRONE-CUP“

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend -

Am Sonntag, den 12. Februar 2006, findet in der 

Altkönighalle/Steinbach, ab 10.30 Uhr das 1. Stein-

bacher Hallenfußball-Turnier für Mädchen U 11, um

den KRONE-CUP statt.

Endlich ist es soweit! Am Sonntag, den 12. Februar 2006 um 10:30 Uhr
ist in der Altkönighalle  von Steinbach Anpfiff zum 1. Hallenfußball-
Turnier für Mädchen U 11 um den Krone Cup.
Unsere Mädchenmannschaft ist gut vorbereitet. Nach einer erfolgrei-
chen Vorrunde in diesem Jahr konnte auch die Rückrunde gegen
Jungenmannschaften mit zwei Siegen, einem Unentschieden und nur
einer Niederlage erfolgreich bestritten werden. 
Die zahlreich nach Bad Homburg "mitgereisten" Fans waren sehr zu-

frieden mit den gezeigten Leistungen. In der Tabelle belegt man bei 6
Mannschaften einen hervorragenden 3. Platz. Nach zwei Besuchen der
Fußballhalle in Frankfurt-Preungesheim und einem internen Turnier
als Gast der F-Jugend sind alle richtig fit und voller Erwartung, was
das erste eigene Turnier bringen mag. Die Gegner können sich sehen
lassen und kommen aus dem großen Rhein-Main-Gebiet. 
Es sind die Mannschaften der SG Harheim, SG Grün-Weiß-Bornheim,
Viktoria Kelsterbach, Opel Rüsselsheim, TSV Hanau 1860 und TuS
Medenbach. 
Wir laden alle Steinbacher Fußballfreunde und Interessierte herzlich
ein, beim 1.  KRONE CUP dabei zu sein und freuen uns über jede
Unterstützung unserer Mannschaft bei dem gelungenen Turnier.

Für beste Bewirtung ist - wie immer bei den Veranstaltungen des FSV
Steinbach - gesorgt.                                                              Gabi Treffert

Sie wollen’s richten. Die Krone-Cup-Girls des FSV Steinbach mit Co-Trainer Zino Zampach ganz links.

Kay Politycki läuft Bestzeit über 1000 m

LC-Abschlußfest fand tolle Resonanz!

LC Steinbach

Bei den Hessischen Hallenmeisterschaften in Kalbach waren nur 2
Athleten des LC Steinbach am Start. Nicolas von Winning schied bei
der A-Jugend über 200m (24,91) im Vorlauf aus. Hier kam er nicht ganz
an seine Bestleistung heran. Kai Politycki lief über die 1000m in der
Klasse M14 sehr gute 3:03,30 Minuten und wurde trotz dieser tollen
Bestzeit "nur" Achter! Da sieht man schon wie stark der Nachwuchs ist.

Nachdem es im letzten Jahr wegen der 25 Jahr Feier kein Abschlußfest
des LC's gab, konnten die Verantwortlichen nunmehr ca. 150 Mitglie-
der in den Clubräumen des Bürgerhauses begrüßen. Ein reichhaltiges
Büffet erwartete die Gäste und es blieb Zeit genug, bis in die späten
Nachtstunden miteinander zu kommunizieren. Man sieht das LC-
Abschlußfest kommt bei den Mitgliedern sehr gut an und ist als Ersatz
für eine Weihnachtsfeier gedacht. Zudem wurden die erfolgreichen

Sportler (Meister) des LC's geehrt. 23 Sportler/innen erhielten aus den
Händen vom 1. Vorsitzenden Klaus Reuter und Jugendwart Bruno
Gold sportliche Trophäen. Geehrt wurden: Andreas Wend (1 x Deut
scher Meister, 3 x Hessenmeister, 7 x Kreismeister), Patrick Basitta (1 x
Regionalmeister, 1 x Kreismeister), Kai Politycki (9 x Kreismeister),
Christiane Wend, Gina Kästner, Nicolas von Winning, Alexander
Laudert (alle 3 x Kreismeister), Gerwin Weber, Inoa Hildebrandt, Sina
Zampach, Laura Menkhoff (alle 2 x Kreismeister), Roman Gold,
Sebastian Bienert, Christopher Sauber, Oliver Ulmann, Christoph
Torben Keil, Tobias Bienert, Nicolas Plock, Paul Felix Döbert, Aylin
Dügün, Anna Henkel, Marlene Grabiger, Mira Imanuwarta (alle 1 x
Kreismeister). Vom Jugendvorstand bedankte sich Carolin von
Winning bei den erfolgreichen Trainern/innen (Carolin gehört natür-
lich auch dazu) Klaus Reuter, Gabi Kriwenko, Bruno Gold, Jens Rubart,
Sylvia Leister, Christa Schmidt und Linda Oppermann für die geleiste-
te Arbeit. Auch die Strickfrauen des LC's wurden mit Blumen vom
Vorstand und der Jugend für ihre tolle Arbeit belohnt. Ein Dank an alle
Helfer für ihre Unterstützung!
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

Unsere Termine im:
Datum Zeit Angebot 

Februar 2006
02. 18.00 Kurs: Internet-Explorer brücke-Treff, Hessenr.
05. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
06. 19.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 
16. 18.00 Kurs: Suchen m. Google brücke-Treff, Hessenr.
20. 19.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 1 

März 2006
05. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
06. 19.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
08. 19.30 mit Vhs-Erzählcafe im Backhaus
13. 09.30 Kurs: Browser-Firefox brücke-Treff, Hessenr.
20. 19.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
26. ????? Wandern Tel. Schuldt - 978055

Laufende Angebote
DI 10.30 Digitale Fotografie brücke-Treff, Hessenr.
DI 18.30 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr.
MI 11.00 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr.

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

Bericht von der JHV der Sänger

Gesangverein Frohsinn 1841 Steinbach

Am 24.1.2006 fand die Jahreshauptversammlung statt. Die Vorsitzende
Sonja Hillbrunner konnte zahlreiche aktive und passive Mitglieder
begrüßen. In ihrem Jahresbericht erwähnte sie die zahlreichen Veranstal-
tungen kultureller und geselliger Art, welche der Verein im vergangenen
Jahr ausrichtete. Die erfolgreich durchgeführten Konzerte im Sommer
und im Advent waren neben dem Ausflug nach Königshoven und dem
Besuch unserer Partnerstadt Steinbach-Hallenberg die Höhepunkte der
Vereinstätigkeit. Das Konzert in der Schlosskirche in Schmalkalden,
zusammen mit dem Partnerchor, war ein musikalischer Leckerbissen und
kam bei den zahlreichen Besuchern, darunter die Bürgermeister der Part-
nerstädte Steinbach-Hallenberg und Steinbach (Taunus) sehr gut an.
Erfreulich war auch der Kassenbericht der Kassiererin Lotti Nöll, welcher
eine nahezu ausgeglichene Kassenlage ergab. Die Versammlung stimmte
einstimmig der Entlastung der Kassiererin und des Vorstandes zu. Die
Neuwahlen des Vorstandes wurden von Dieter Hagenlocher und Karl-
Heinz Trachsel geleitet. Da nahezu alle Vorstandsmitglieder sich bereit
erklärt hatten, erneut zu kandidieren, konnte die Wahl zügig abgewickelt
werden. Der Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt, neu dabei sind
als 2. Kassierer Josef Becker (dieser Posten war seither nicht besetzt) und
als Vereinsringdelegierter Gustav Kothe für den aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr kandidierenden Alfred Hofer. Als weiterer
Kassenprüfer wurde Rudi Leis gewählt. Neue Vizechorleiterin ist Barbara
Köhler. Nach Verabschiedung des Terminplanes für das Jahr 2006 folgte
eine rege Diskussion über das einzustudierende Liedgut. Am Ende der
Versammlung bedankte sich Bürgermeister Frosch für die Bereitschaft
des Chores, städtische Veranstaltungen wie den Volkstrauertag zu unter-
stützen.                                                                       Renate Hagenlocher

Auf zur traditionellen SPD-Weiberfastnacht

SPD Steinbach - Weiberfastnacht -

Weiberfassenacht
brauche mir kaan Mann. 
Da wird die holde Männerwelt, 
einfach vor die Tür gestellt. 
Un sollt' da einer deshalb mucke, 
un auch noch durch de Türspalt gucke,
dann wird der gescheucht
bis er sei Schlappe verliert, 
mir zeige dene, wie mer pariert.

Viele Frauen, Gruppen und Vereine bereiten sich auf dieses große
Ereignis vor, und freuen sich auf ihr närrisches, weibliches Publikum.
Auch unser Musikus Rainer Pfaff ist wieder mit dabei und wird für
Stimmung sorgen. Allen voran die Frauen der SPD, sie werden das
Bürgerhaus zum Tollhaus machen. Für das leibliche Wohl sorgt wieder
das Team vom Bürgerhauswirt Manfred Schüler. Auch die Sektbar wird
geöffnet sein. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei!! Willkommen
und ,, H E L A U ,, zur SPD - Weiberfassenacht!             Kathi Dausner

SPD-WE IBERFASTNACHT

Donnerstag, den 23. Februar 2006 

um 19.31 Uhr (Einlaß 18.31 Uhr)

Grosser Saal des Bürgerhauses Steinbach

Erste Hilfe bei der Feuerwehr
Am 28. Januar und 4. Februar trafen sich 17 Kameradinnen und Kame-
raden der Feuerwehr Steinbach und 3 Kameraden der Feuerwehr
Königstein zum Erste-Hilfe-Lehrgang. Der Ausbilder des Deutschen
Roten Kreuzes unterrichtete die Feuerwehrangehörigen in 8
Doppelstunden unter anderem in stabile Seitenlage, Herz-Lungen-
Wiederbelebung u. Versorgung von Wunden. Für einige Teilnehmer
war der Lehrgang "Neuland", die anderen frischten ihre Kenntnisse
auf, da der letzte Erste-Hilfe-Kurs doch einige Jahre zurücklag. Nach
Meinung aller Teilnehmer war es ein interessanter und lehrreicher
Kurs, den jeder, nicht nur Angehörige von DRK und Feuerwehr,
machen oder auffrischen sollten. Nochmals ein herzliches Dankeschön
an den Ausbilder Markus Kohlbauer und natürlich auch an die
Kameraden Frank Bielefeld, Sebastian Groß und Fedi Jabli, die für das
leibliche Wohl sorgten.                           Text und Foto: Dieter Nebhuth

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Einladung zur JHV am 3. März im Gerätehaus
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen! 
Die Jahreshauptversammlung der Freiw. Feuerwehr Steinbach Ts. fin-
det am Freitag, 3. März 2006 im Gerätehaus der Feuerwehr Steinbach,
Gartenstraße 20 neben dem Rathaus statt. Tagesordnung: Begrüßung
der anwesenden Mitglieder des Fördervereins; Totengedenken; Einge-
gangene Schreiben; Mitteilungen; Verlesen des Protokolls 2005
(Helmut Trieb); Bericht des 1. Vorsitzenden (Ralf Kiwitzki); Bericht des
Kassierers (Sven Dreger); Revisionsbericht und Entlastung: Bericht des
Stadtbrandinspektors (Dirk Hagen); Bericht des Stadtjugendfeuer-
wehrwartes Baris Bayram); Satzungsänderung; Bildung eines
Wahlausschusses; Neuwahlen des Vorstandes; Verschiedenes
Anträge zur Ergänzung d. Tagesordnung sind spätestens 8 Tage vor
der Jahreshauptversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden ein-
zureichen.                                                      Pressewart: Dieter Nebhuth

Verkehrsunfall auf der L 3006 zwischen Steinbach und Eschborn
"Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person" lautete die Alarmierung
für die Wehr am Montagabend. Auf der L 3006 zwischen Steinbach und
Eschborn waren 2 Pkw’s frontal zusammengestoßen. 
Mit der Wehr Steinbach wurde auch gleichzeitig die Wehr aus
Eschborn und mehrere Rettungswagen alarmiert. Die L 3006 wurde in
beiden Richtungen komplett gesperrt und die Einsatzstelle weiträumig
ausgeleuchtet. Eine Person konnte leicht verletzt aus dem Wagen geret-
tet werden. Eine weitere Person musste aufgrund des starken Aufpralls
mit hydraulischem Rettungsgerät aus seinem Fahrzeug geschnitten
werden. Die Rettung erfolgte aufgrund der Verletzungen in Absprache

mit den eingetroffenen Notarzt. Während der gesamten Einsatzdauer
wurde die Wehr hierbei tatkräftig durch die Eschborner Helfer unter-
stützt. Nach der Personenrettung wurden die
ausgelaufenen Betriebsstoffe mit Bindemittel aufgenommen. Nachdem
die 2 Fahrzeuge abgeschleppt wurden, konnte die Einsatzstelle an die
Polizei  übergeben werden, die diese nach kurzer Zeit wieder für den
Verkehr freigab. 
Im Einsatz befanden sich von der Steinbacher Wehr 5 Fahrzeuge mit 
20 Mann Besatzung, zuzüglich 2 Rettungsfahrzeuge und mehrere
Fahrzeuge der Eschborner Wehr.
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jeden Anlaß!

STEINBACHER-GESCHENK-

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den 
„Steinbacher-Geschenk-Gutschein“:

Ammon-Zierfische, Wiesenau
Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Bunk, Wiesenstr./Untergasse
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstädter Str.8
Die Heißmangel, Kirchgasse
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Elektro Windecker, Bahnstraße
Esso Tankstelle, Eschborner Str.
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr. 17
Goldschmiede Wagner, Eschborner Str. 
Lotto Laden, Pijnackerplatz

Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Optiker Vogel, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Böhrer, Bahnstraße 
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:
Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahnstraße
Pizzeria Salvatore, Bahnstraße
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

STEINBACHER

Am 17.+18. Juni
auf der Bahnstraße

T
A
D
T
F
E
S
T
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Illegale Abfallentsorgung am Containerplatz

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofes haben in den vergangenen
Wochen wiederholt feststellen müssen, dass vor dem Zaun des
Containerplatzes hinter der Altkönighalle (Sportzentrum) größere
Mengen alter Fernsehgeräte abgeladen und somit illegal entsorgt wur-
den. So auch wieder am letzten Wochenende zwischen dem 27. und
30.01.2006. Da die Stadt an dieser Stelle keine Abfälle der genannten
Art annehmen darf, müssen die illegal abgestellten Geräte mit erhöh-
tem und zusätzlichem Kostenaufwand zu den dafür vorgesehenen
Sammelstellen transportiert werden. Diese zusätzlichen Kosten müssen
natürlich den allgemeinen Abfallgebühren zugeschlagen und somit auf
alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger umgelegt werden.
Es wird deshalb noch einmal ausdrücklich auf die monatliche Ein-
sammlung von Elektronik- und Elektrogeräten hingewiesen. Die
Einsammeltermine können dem jährlich erscheinenden Abfallentsor-
gungskalender entnommen werden. Außerdem wird darauf aufmerk-
sam gemacht, dass diese Art der Elektrogeräteentsorgung den
Tatbestand d. illegalen Beseitigung von Sondermüll erfüllt. 
Außer Heranziehung zur Kostenerstattung für die außerordentliche
Abfallentsorgung zieht dieser Verstoß gegen abfallrechtliche Be-
stimmungen eine Anzeige nach sich. Wir bitten alle Steinbacherinnen
und Steinbacher mit darauf zu achten, dass solchen "Müllsündern" das
Handwerk gelegt werden kann. 
Wenn Sie etwas Verdächtiges beobachten konnten oder können, wen-
den Sie sich bitte an das städtische Ordnungsamt u. denken Sie daran,
dass damit niemand denunziert wird, sondern strafbare Handlungen
und die Entstehung unnötiger Kosten für die Allgemeinheit verhindert
werden.                                                         Peter Frosch, Bürgermeister

Selbstbehauptungstraining ist zu Ende

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Das Selbstbehauptungstraining für Vorschulkinder ist zu Ende
Zum wiederholten Mal hat die Frauenbeauftragte der Stadt Steinbach
(Ts.) Inge Michaelis in Kooperation mit d. Kommunikationstrainerin
Monika Baumgartl ein Seminar ,,Selbstbehauptungstraining für
Vorschulkinder" angeboten. Die fünfeinhalb bis siebeneinhalb jährigen
Mädchen und Jungen haben mit Begeisterung von der ersten Stunde an
teilgenommen. Insgesamt vier mal zwei Stunden hat das Seminar im
Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Taunus) gedauert. Nicht nur die
Kinder haben sich jeden Dienstag im Bürgerhaus eingefunden, son-
dern auch viele Eltern, die teilweise sogar an allen Stunden teilgenom-
men haben. In der ersten und auch in der letzten Stunde hat es sich
Bürgermeister Peter Frosch ebenfalls nicht nehmen lassen dem Kurs
beizuwohnen. "Ich möchte doch sehen, was die Kinder lernen und ob
die Eltern zufrieden sind", so Bürgermeister Frosch. In den vergange-
nen vier Wochen haben die Kinder viel zum Thema Selbstbehauptung
gelernt: Was tut ein Kind, wenn größere Kinder es bedrohen? Dann bit-

tet es höflich einen Erwachsenen oder eine Erwachsene um Hilfe. Was
tut man aber, wenn ein Erwachsener Hilfe anbietet und das Kind bittet
mitzukommen? Was macht es dann? Es schreit laut "Ich will das nicht"
und reißt sich los, wenn der Fremde es anfasst. Was muss ein Kind tun,
bevor es mit einem Fremden mitgeht? "Immer die Mama oder den
Papa fragen", lautet die mittlerweile spontane Antwort der Kinder, die
in den vier Wochen wirklich prima aufgepasst haben.
Den Kindern wird an vielen Beispielen von Monika Baumgartl beige-
bracht, welche Situationen auf sie zukommen können und wie sie am
besten darauf reagieren. Alle Beispiele sind Geschichten, die anderen
Kindern schon passiert sind. Auf diese Weise bekommen die Kinder
keine Angst und lernen dennoch, wie Sie sich in solchen Situationen
verhalten sollen. Die Nachfrage nach dem Selbstbehauptungskurs für
Vorschulkinder ist so groß, dass nach den Sommerferien bereits das
nächste Seminar angeboten wird.
Weitere Infos: Frauenbeauftragte der Stadt Steinbach (Taunus), Inge
Michaelis, Tel. (06171) 75391.

Im Dschungel war was los

Stadt Steinbach - Stadtbücherei -

Zur Vorlesestunde am 1.2.2006 in der
Stadtbücherei Steinbach (Ts.) unter dem Motto
"Im Dschungel ist was los", kamen viele
Kinder in tollen Kostümen.
Es tummelten sich in der Bücherei Affen,
Geparden, Löwen, Panther, Tiger, ein
Mäuschen, ein Schmetterling, Dschungelprin-
zessinnen, ein Pirat, eine Indianerin, auch Jane
die Freundin von Tarzan und ein Dschungel-
polizist waren mit von der Partie. 
Gertrud Meier las den Kindern die Abenteuer
des kleinen Mogli aus dem Dschungelbuch vor.
Buntes Dschungelfutter für die Zuhörerschar
gab es zwischendurch, denn Zuhören bei so tol-
len Abenteuern, wie Mogli sie mit seinen
Freunden, dem Bär Balu und dem schwarzen
Panther Baghira erlebt, macht hungrig. Mit
einem Tierquiz und Bildern zum Ausmalen
aus dem Dschungelbuch sowie kleinen bunten
Bällen wurden die Dschungelfreunde in ihre
Menschensiedlungen verabschiedet.

Foto: Dieter Nebhuth
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Verleihung der Goldenen Verdienstmedaille der Stadt Steinbach (Ts.)

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Gleich drei Frauen, die mit beiden Beinen im Leben stehen, engagiert
und immer, wenn sie gebraucht wurden, an ihrem Platz, wurden bei
der 1. Stadtverordnetenversammlung im Jahre 2006, am 30.Januar, mit
der Goldenen Verdienstmedaille der Stadt Steinbach ausgezeichnet
Martha Dickel ist seit 1981 aus der Steinbacher Kommunalpolitik nicht
wegzudenken. Sie wurde als Stadtverordnete in das Parlament
gewählt und war lange Jahre die stellvertretende Vorsitzende des
Ausschusses für Jugend, Senioren, Sport und Kultur. Im Magistrat
unserer Stadt ist sie als Stadträtin seit 1993 bis heute tätig.
Marianne Schwalbe war bereits 1968 jüngste Kreistagsabgeordnete im

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

Depron Dämmplatten
für energiebewusstes Renovieren
im Innenbereich 125 x 80 cm, 
6 mm dick mit Haftbrücke

qm 4,90 €
Wärmedämmung - DEPRON Dämmplatten
Eine Innendämmung ist nie die ideale Lösung, wenn Sie kalte, nasse
Wände haben, aber wenn Ihr Haus oder Ihre Wohnung aus Kosten-
oder anderen Gründen von außen nicht isoliert werden kann, eine
zumindest sehr kostengünstige Alternative.
Allerdings gibt es auch hier erhebliche Unterschiede bei der Wirkung
und der Verarbeitung. Die Dämmschicht sollte, um auch vernünftig zu
isolieren, ausreichend dick sein. Eine Dämmung, die wasserdurchläs-
sig ist, oder sogar Wasser aufnehmen kann verliert viel von ihrer
Wirkung. Im schlimmsten Fall werden die kalten Wände dahinter
durchfeuchtet und bieten dann den Nährboden für Schimmelpilze.
Eine gute Dämmung ist ausreichend dick, ist FcKW frei, nimmt kein
Wasser auf, fault und schimmelt nicht, und für die weitere Arbeit wich-
tig, tapezierfertig mit einer Haftbrücke beschichtet.
Depron Dämmplatten haben diese positiven Eigenschaften. Sie sind
125 x 80 cm groß und 6 mm dick. Depron hat den gleichen Dämmwert
wie 100 mm Ziegel. Die Platten werden glatt, also nicht gerollt geliefert,
was die Verarbeitung wesentlich erleichtert. Die Platten kaufen Sie
nach Bedarf im einzelnen Quadratmeter. Sie haben also keine Reste, die
Sie ja auch bezahlen müssten.
Auch wenn es andere Dämmfolien auf der Rolle für weniger Geld zu
kaufen gibt, so gilt gerade hier, und besonders bei den heutigen
Heizkosten, "Wer billig kauft, hat später oft teuer bezahlt“.

Maintaunuskreis. 1981 zog sie ebenfalls als Stadtverordnete in das
Steinbacher Parlament ein. 1993 wurde sie zur ehrenamtlichen Ersten
Stadträtin gewählt u. hatte bis 1997 dieses Amt inne. Seit 1997 bis heute
ist sie Stadträtin im Magistrat unserer Stadt.
Brigitte Weiss, eine Frau, die ebenfalls zum Kreise der engagierten
Kommunalpolitikerinnen gehört, ist seit 1979 bis heute als Stadt-
verordnete in der Steinbacher Stadtverordnetenversammlung tätig.
Bürgermeister Peter Frosch überreichte zusammen mit Stadt-
verordnetenvorsteher Dr. Jochen Schwalbe die Medaillen und entspre-
chende Urkunden u. sprach den Geehrten Dank und Anerkennung aus.

Die „Pinguine“ auf Reisen

Kindertagesstätte der Stadt Steinbach

Klatt war es als die Pinguine der städt. Kita ihre Reise ins Nord-West-
Zentrum antraten. Auf ihrer Eisscholle war aber leider nicht genügend
Platz für 27 kleine und große Pinguine (Kinder, Eltern und
Erzieherinnen). Also mussten sie auf den Bus umsteigen und das war
dann auch in Ordnung. Zu sehen gab’s riesige Mammuts und andere
Eiszeit- und Urzeittiere. Alle Pinguine waren fasziniert und Dieter

Nebhuth „unser Kita-Opa“ hatte natürlich sofort alles im Bild. Vielen
Dank! Kinder und Erwachsene kamen nach einem interessanten
Vormittag glücklich u. zufrieden pünktlich zum Mittagessen zurück in
die Kita auf ihre Eisscholle. Es war ein toller Ausflug mit vielen neuen
Eindrücken. Mal sehen, wohin unsere Reise das nächste Mal geht.

Jeannette Thome-Kretz

Stempel Bobbi - Das Fachgeschäft für Schulbedarf

SCOUT - Der Name ist Programm
Der echte Scout-Ranzen begleitet Kinder seit nunmehr 30 Jahren in die
Schule. Optik- und Qualitätsmerkmale spielen bei der Auswahl des
Schulranzens eine grosse Rolle. Genauso wichtig sind aber gesundheit-
liche Aspekte und Sicherheitsfaktoren. Auf diese Punkte achtet Scout
bei der Entwicklung sehr genau. Alle Scout-Ranzen erfüllen die stren-
gen Kriterien, die das Deutsche Institut für Schulranzen festgeschrie-
ben hat. Ein guter Schulranzen - erkennbar an dem Hinweis ,,
Entspricht DIN 58124“ - verteilt die Belastung gleichmäßig u. stützt die
Rückenpartie optimal. Dabei ist das Gewicht möglichst nah am Körper
positioniert.
Wichtige Merkmale sind:
Hochformatige und stabile Bauweise. Diese Ausführung schützt den
Inhalt und gibt dem Ranzen die nötige Eigenstabilität. Diese ist wich-
tig, um das Gewicht gleichmäßig zu verteilen. Zudem ist die Tasche so
nicht breiter als die kindlichen Schultern. Adäquates, möglichst gerin-
ges Eigengewicht. Damit der gepackte Ranzen nicht zu schwer wird,
sollte sein Eigengewicht zwischen 1.200 und 1.500 g betragen.
Niedrigere Werte bedeuten Abstriche an der Stabilität, den
Schutzfunktionen und dem Tragekomfort! 
Körpergerechtes und atmungsaktives Rückenpolster
Dieses sorgt für hohen Tragekomfort und optimale Drucklastvertei-
lung.  Die auf der ganzen Breite gepolsterten Gurte liegen bequem auf,
ohne den Hals des Trägers einzuengen. Die Riemen können eigenhän-
dig, gleichmäßig, stufenlos eingestellt werden. Damit kann 
der Sitz des Ranzens in jedem Lebensalter optimal angepasst werden.
Scout-Ranzen zeichnen sich durch ihre robuste Ausführung aus. Das
Material ist reiß-, bruch- und formfest. Alle am Schulranzen befind-
lichen Verstell- und Verschlussteile sind ohne scharfe  Kanten und
damit unfallsicher. Mit seiner wasserundurchlässigen
Innenbeschichtung und wasserabweisenden Imprägnierung schützt er
den Inhalt. 20% der Vorder- und Seitenflächen des Ranzens (mind. 50
cm) sind in Orangerot oder Gelb fluoreszierendem Material gearbeitet.
Dadurch ist der Träger am Tag schon von weitem sichtbar. Dies ist
wichtig, da Kinder noch unkontrolliert ihren Impulsen folgen und sich
so in gefährliche Situationen begeben.
Mindestens 10% der Vorder- und Seitenflächen bestehen aus reflektie-
rendem Material. Diese geben schon aus grosser Entfernung
Lichtstrahlen  in einem weiten Winkel zurück und schützen so das
Schulkind in der Dunkelheit.
Informationsmaterial u. Prospekte finden Sie bei STEMPEL
BOBBI, auf der Bahnstraße 3. Wir nehmen auch gerne Ihre
Ranzenbestellung entgegen. Auf jeden Ranzen plus Zubehör
gewähren wir Ihnen einen Rabatt von 15%.

Mainova Klima Partner Programm 2006:
Einsatz für Ressourcen, Klima und Lebensqualität

MAINOVA  AG auch problemlos in bestehende Gebäudetechnik integrieren. Dazu kann jeder
Mainova-Kunde einen finanziellen Zuschuss in Höhe von 100 Euro pro Qua-
dratmeter Kollektorfläche bis maximal 2.000 Euro erhalten. Eine Umwelt
schonende Energieversorgung ist jetzt auch für Ein- und Zweifamilienhäuser
in sogenannten Mini-Blockheizkraftwerken (BHKW) möglich. Beim Betrieb
mit Erdgas wird in Kraft-Wärme-Kopplung der Ausstoß des klimaschädlichen
Kohlendioxids (CO2) vermindert. Dafür kann der Investor mit einer Finanzie-
rungsunterstützung von 20 Prozent der Kosten für Kauf und Installation bis
maximal 4.000 Euro rechnen. Detaillierte Informationen über alle Angebote
des Mainova Klima Partner Programms 2006 gibt es telefonisch unter 0180
1186811 oder im Internet unter www.mainova.de/klimapartner.
Kundengespräche und Lebenshilfe am Infomobil:
Einzige "rollende Beratungsstelle" der Mainova fährt seit acht Jahren
durch die Rhein-Main-Region
Mit seinem Infomobil ist Alfred Levy in der Region längst bekannt wie ein
"bunter Hund". Seit nunmehr acht Jahren tourt er mit der einzigen "rollenden
Beratungsstelle" der Mainova durch die Rhein-Main-Region. In insgesamt 26
Städten und Gemeinden, die von Mainova mit Erdgas versorgt werden, hat
Levy Stellplätze. Dort steht er mit seinem knallig bunten Fahrzeug regelmä-
ßig als Ansprechpartner in Sachen Erdgas zur Verfügung. Für das vergange-
ne Jahr kann er dabei eine beeindruckende Bilanz vorweisen; An 125 Tagen
war er mit, seinem Erdgas-Infomobil unterwegs, hat insgesamt 1.500
Kundengespräche geführt und dafür 10.000 Kilometer zurückgelegt. Hinzu
kommen etwa ein Dutzend Tage Messeeinsatz mit rund 500
Informationsgesprächen.
"In erster Linie bin ich für die Menschen der Ansprechpartner zum Thema

Erdgas“, berichtet Levy. Sein Tagesgeschäft sind Beratungen und Informa-
tionen unter anderem zu Gasheizungen, den Verbrauchsrechnungen Tarifen
und Preisen sowie zu den immer beliebter werdenden Erdgasfahrzeugen.
Außerdem gibt er zu zahlreichen weiteren Fragen rund um das Thema Ener-
gie Auskunft. "Darüber hinaus hat mein Job aber auch ein bisschen was mit
einem Seelsorger zu tun", ergänzt Levy. Denn neben den reinen
Informationen über Energie ist der Mainova-Mitarbeiter so etwas wie ein
"Kummerkasten" oder einfach nur der Partner für ein persönliches Gespräch.
So gehören Klagen älterer Damen über ihre geringe Rente ebenso zu seinem
Arbeitsalltag wie das Fachsimpeln mit sportbegeisterten. "Die Leute legen
viel Wert darauf, sich mit jemandem persönlich zu unterhalten", berichtet der
mobile Energieberater über die Resonanz des Mainova-Angebots. Einige
Kunden schneiden sich sogar extra aus ihrer Zeitung den Hinweis auf den
nächsten Ortstermin des Infomobils aus und steuern an diesem Tag gezielt
das Fahrzeug des 52jährigen an. Der ständige Ortswechsel und die unter-
schiedlichen Kunden lassen keine Eintönigkeit bei Levy aufkommen. Gerade
das schätzt er an seiner Tätigkeit: "Meine Arbeit macht mir vor allem deshalb
so viel Spaß, weil sie wegen des direkten Kundenkontakts so abwechs-
lungsreich ist." Deshalb freut er sich ganz besonders, dass die übliche
Winterpause von Mitte Dezember bis Ende Januar vorbei ist. In dieser Zeit
fährt er nicht übers Land, sondern plant unter anderem die nächsten Touren,
holt notwendige Genehmigungen für die Stellplätze ein oder wartet sein
Erdgasfahrzeug. Seit dem 01. Januar ist Levy wieder mit seinem Kleinlaster
auf Straßen und Plätzen im Versorgungsgebiet von Mainova zu finden. Bis
Jahresende wird er wieder mit vielen hundert Menschen gesprochen und
mehrere tausend Kilometer zurückgelegt haben.

Das bereits seit knapp drei.Jahren existierende Programm des regionalen
Versorgungsunternehmens Mainova hat eine neue Ausrichtung erhalten. Die
Ziele, Ressourcen zu schonen, Klima zu schützen und Lebensqualität zu
sichern, manifestieren sich auch in Zukunft in den Unternehmensleitlinien von
Mainova. Bei den Förderprojekten und -inhalten gibt es jedoch neue Schwer-
punkte. Künftig gibt es finanzielle Zuschüsse zum Bau solarthermischer
Kombianlagen und für die Errichtung von Mini-Blockheizkraftwerken; außer-
dem lobt das Unternehmen den Mainova Klima Partner Preis aus für innova-
tive Projekte von hessischen Hochschulen und Forschungseinrichtungen zu
Themen der Energie- und CO2-Einsparung. Weiterhin finanziell gefördert
werden durch Mainova Maßnahmen der Energieeffizienz in Geschäfts-
gebäuden, die Umstellung auf geregelte Heizungspumpen und die baube-
gleitende Qualitätssicherung für Passivhäuser. 
Mit solarthermischen Kombianlagen wird die Gewinnung und Nutzung von
Wärme aus erneuerbaren Energien in die Praxis umgesetzt. Über Sonnen-
energie-Kollektoren, flüssige Wärmeträger und einen Speicher wird neben
der Warmwasserbereitung mit der vorhandenen Restwärme die Raumhei-
zung unterstützt und somit die Ressourcen an fossilen Primärenergieträgern
geschont. Mehr als die Hälfte des jährlichen Energieverbrauchs für Warm-
wasser kann damit eingespart werden. Interessant ist dieses Angebot nicht
allein für Neubauten, sondern solarthermische Kombianlagen lassen sich

Foto: Dieter Nebhuth

Foto: Dieter Nebhuth
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 
06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Reparaturen - Umarbeitungen - Neuanfertigungen
in Gold - Silber - Platin

Eschborner Str. 9 - 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 38 14

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di. - Fr. 11.00-12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Sigrid Wagner
Goldschmiedemeisterin

staatl. geprüfte Gestalterin

Wir sind für Sie da!

Mitgliedermitteilung Februar 2006

VdK Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde,
zuerst möchten wir Ihnen, da es
unsere erste Mitteilung im Jahre 2006
ist, nochmals alles Gute in diesem
begonnenen Jahr 2006 wünschen.
Wenn dieses Rundschreiben zu
Ihnen gelangt, hatten wir bereits die
Kreppel bei unserem Kreppelnach-
mittag am 26.01. gegessen. Mit prima
Musik von Günter Schmidt, den Hut-
geschichten - von Frau Bruns bestens
vorgetragen -, den gekonnten Dar-
bietungen von Frau Maar, von
Natalie Anzallone-Müller von der
Wettkampfgymnastikgruppe des TuS
Steinbach und dem Kuchenrezept
mit Folgen von Lilo Cappallo hatten
wir viel Spaß. In Anbetracht ver-
schiedener Terminüberschreitungen
haben wir einige Termine geändert.
Für den 1/2 Tagesausflug am
09.05.2006 ist eine Stadtbesichtigung
Aschaffenburg mit anschließendem
Besuch des Marienhofes "Der
Bauernladen" in Niedernberg am
Main vorgesehen. Der Tagesausflug
am 10.08.2006 führt uns in die Rhön
mit Besichtigungen vom Schlosspark
Eichenzell und Fladungen sowie
Besuch des Klosters Kreuzberg. Vom

02.-05.09.2006 haben wir eine Fahrt
nach Hamburg mit Tagesausflug
nach Helgoland geplant. Zu einem
weiteren Äppelwoinachmittag laden
wir am 14.09.2006 ein. Am 15.11.2006
wollen wir während eines Herbst-
festes unsere Jubilare ehren. Alle
Termine entnehmen Sie bitte unse-
rem aktualisierten Veranstaltungs-
kalender. Und jetzt zu unserem
dringlichsten Anliegen. Im Januar
2007 stehen Neuwahlen zur Bildung
eines neuen Vorstandes unseres Orts-
verbandes an. Wir bitten sie drin-
gend zu überlegen, ob nicht der / die
„Eine“ oder „Andere“ sich bereit
erklären kann, ein Amt im Vorstand
zu übernehmen. Sie werden feststel-
len, dass ein solche Aufgabe nicht
nur mit. Arbeit verbunden ist, son-
dern dass es auch Spaß und Genug-
tuung bereitet, sich für andere
Menschen zu engagieren und für Sie
da zu sein. Schade, wenn der
Ortsverband Steinbach aus Mangel
an Ehrenamtlichen nicht mehr zu
halten wäre. In diesem Sinne erwar-
ten wir gerne Ihre Bereitschaft. Bis zu
unserem nächsten Wiedersehen.

Ihr VdK Steinbach Der Vorstand

Los geht’s

VHS Steinbach 

Am Montag, 13. Februar 2006 star-
ten die ersten Kurse des neuen vhs-
Programms für Kinder und
Erwachsene. Englisch für Kids ab
13.02.06 montags zwischen 16.00
und 17.30 Uhr findet jetzt im Raum
der Betreuungsschule 2 in der
Gartenstraße 22 (ehemalige Post)
statt. Die Kurse richten sich an
Kinder ab dem Vorschulalter
(Anfänger und Fortgeschrittene),
die ohne Stress mit Hilfe spieleri-
scher Elemente die Grundlage für
die wohl wichtigste Fremdsprache
überhaupt legen wollen. Ein
Schnupperkurs Englisch mit viel
Spiel, Spaß und Musik. Schach für
Kinder findet ab 15.02.06 mitt-
wochs von 16.00 bis 17.30 Uhr im
Backhaus statt. Wie einfach das
Schachspielen zu erlernen ist und
wie viel Freude schon Anfänger
damit haben, kann in diesem
neuen Kurs erfahren werden. Er
vermittelt Kindern die Aufstellung

des Bretts und der Figuren und
danach die grundlegenden
Spielregeln und entwickelt ein
erstes Verständnis für Taktik und
Strategie. Schreiben und Lesen
sind Grundvoraussetzungen, denn
im späteren Kursverlauf wird die
richtige Notierung der Züge
gelehrt. Am Ende des Kurses soll-
ten die Kinder bei Interesse in der
Lage sein, in einem Verein oder
Schachclub spielen zu können, bis
hin zur Turnierreife. Der Spaß am
Spiel steht jedoch im Vordergrund!
Keramik für Kinder ab dem 1.
Grundschuljahr findet ab 23.02.06
donnerstags von 15.00 bis 16.30
Uhr in der IGS Stierstadt statt. Die
Kinder probieren gemeinsam aus,
was sie aus Ton formen können u.
wie sie diese Dinge anschließend
mit Farben und Glasuren verschö-
nern. Sie stellen Häuser, Gefäße
und Figuren her. Fortgeschrittene
,,Töpfermeister" können ihre eige-
nen Ideen mit einbringen. Keramik
für Erwachsene findet ab 15.02.06
mittwochs von 14.30 bis 16.30 Uhr
ebenfalls in der IGS Stierstadt statt.

Der Aufbaukeramikkurs ist konzi-
piert für alle, die Freude am
Kreativen, Handwerklichen und
Experimentieren haben. Anfänger
werden besonders betreut und
bekommen schnell, nach Einüben
der Grundtechniken, Anschluss an
die Fortgeschrittenen. Die ersten
Schalen und Vasen, Teller, Becher
und Objekte entstehen. Die Fortge-
schrittenen setzen ihre Kera-
mikarbeiten, sowie Glas/Fusing
(Ton/Glas Objekte) fort und grei-
fen neue Themen auf wie: Drucken
auf Keramik (Umdruckverfahren)
und Inlaytechnik, angewandt auf
neuen Vasenformen, geometri-
schen Objekten, Figuren und
Reliefs. Der Englisch Auffri-
schungskurs intensiv für Fortge-
schrittene mit Entspannungsele-
menten findet ab 15.02.06 mitt-
wochs von 20.00 bis 21.30 Uhr in
der Geschwister-Scholl-Schule
statt. Sie möchten Englisch lernen
mit Entspannung verbinden?
Traumreisen, Kurzmeditationen
sowie das Erlernen einiger Aku-
pressurpunkte helfen Ihnen dabei,

Ihre zurückliegenden Schulkennt-
nisse wieder zu vertiefen.
Konversation über alltägliche
Themen sowie die Festigung von
grammatikalischen Strukturen
sind Ziele des Kurses. Die Frauen-
runde, diesmal zum Thema Was-
ser, findet ab 21.02.06 vierzehntä-
gig dienstags von 20.00 bis 21.30
Uhr im Backhaus statt. Unter-
themen sind: Die Erde, der blaue
Planet, Hintergründe, wie funktio-
niert in der Umwelt das Wasser-
system, wie gehen wir damit um
und wo ist unser Wasser bedroht,
Wasser als Nahrungs-, Heil- und
Therapiemittel, Wasser in der
Literatur und in der Bibel. Natür-
lich werden die Interessen-
schwerpunkte aus der Runde auf-
gegriffen. 
Information und persönliche An-
meldung ist dienstags von 17-18 Uhr
im vhs-Büro im Rathaus, Gartenstr.
20, möglich (Tel.: (06171) 7000-63).
Nähere Informationen zu den
genannten Kursen und zu allen
anderen vhs-Veranstaltungen auch
bei Julia Wilke-Henrich, Tel. 586849. 

Hanna Genzmer leitet die Geschicke der JU Steinbach

Junge Union Steinbach

Auf der gestrigen Jahreshauptver-
sammlung der Jungen Union Stein-
bach (JU) wurde Hanna Genzmer zur
neuen Vorsitzenden gewählt. Die
17jährige Schülerin ist somit seit sie-
ben Jahren wieder die erste weibliche
Vorsitzende. Ihr Vorgänger, Sven
Schüßler, stand für eine erneute
Kandidatur zum Vorsitzenden nicht
mehr zur Verfügung. "Ich habe das
nun drei Jahre gemacht, dies war
eine tolle Erfahrung aber jetzt ist es
Zeit für Jüngere." Sven Schüßler kan-
didiert bei der anstehenden Kommu-
nalwahl auf der CDU Liste, bleibt der
Jungen Union allerdings als Schatz-
meister erhalten. In seiner bilanzie-
renden Rede sprach Schüßler von
sehr gut organisierten Aktivitäten,
wie z.B. der zweiten Teilnahme am
Steinbacher Stadtfest, ein erfolgrei-
ches Sommerfest zusammen mit der
CDU und der Senioren Union
Steinbach, das urige Oktoberfest und
abschließend Weihnachtsmarkt und
Weihnachtsfeier. Man konnte auch in
diesem Jahr wieder viele neue
Gesichter in der JU begrüßen, von
denen sich auch gleich einige mit in
die Vorbereitung der Kommunal-
wahl einschalteten. Diese habe bis

zum Wahltag für die neue Vorsitzen-
de auch oberste Priorität. Ansonsten
möchte Hanna Genzmer die erfolg-
reiche Arbeit der JU-Steinbach fort-
setzen und sich nach der Wahl wie-
der intensiv um Neumitglieder be-
mühen. Die anwesenden Gäste, Bür-
germeister Peter Frosch, CDU-Vor-
sitzender Siegfried Czarnetzki, sowie
JU Kreisvorsitzender Torsten Hof-
mann überbrachten freundliche
Grußworte und bedankten sich für
die stets sehr gute Zusammenarbeit. 
Weiter wurden gewählt: Oliver Belle
und Christopher Klima fungieren als
Stellvertreter, Christoph Hogg ist
Schriftführer und Daniel Schüßler
kümmert sich um die Presse. Außer-
dem wurden 4 Referenten gewählt.
Der neu eingeführte Posten des Refe-
renten für Sport wird von Alexander
Erbel bekleidet, sein Bruder Florian
Erbel ist für Mitgliederarbeit zustän-
dig, Christian Ringleb und Sven
Heinrich teilen sich die Aufgabe des
Referenten für Organisation. Zum
Abschluss der Versammlung wurde
der aus dem Vorstand studienbe-
dingt ausscheidende Michael Dill für
seine langjährige und immer vorbild-
liche Arbeit geehrt. 

Auf dem Foto sind von links zu sehen: Bürgermeister Peter Frosch, Sven Heinrich, Christoph Hogg (hinten),
Florian Erbel (vorne), Daniel Schüßler, Hanna Genzmer, Oliver Belle, Sven Schüßler, Alexander Erbel,
Christian Ringleb, Christopher Klima und Siegfried Czarnetzki.

Neujahrsempfang der Senioren-Union

Senioren Union Steinbach 

Viele Mitglieder und Freunde der
Senioren-Union Steinbach sind
der Einladung zum traditionellen
Neujahrsempfang gefolgt. 
Der Andrang war groß und es
mussten zusätzlich Tische einge-
deckt werden. Hocherfreut über
so viele Gäste war natürlich der
Vorsitzende Gerhard Straßburger.
Ein Glas Sekt oder Saft wurde zur
Begrüßung gereicht. Danach gab
es Kaffee und Kreppel.
Als erster Bürger Steinbachs trat
Stadtverordnetenvorsteher Dr.
Jochen Schwalbe auf die Bühne,
um einige Worte an die An-
wesenden zu richten. 
Er schloss mit dem Satz: "Es soll-
ten mehr Einrichtungen wie die
Senioren-Union geben!" Mehrere
Steinbacher Politiker kamen zu
der Veranstaltung u.a. Bürger-
meister Peter Frosch mit Gattin.
Für Unterhaltung sorgte zunächst
das Jugendorchester des TV

Stierstadt unter der Leitung von
Ralph Herr. 
Das Orchester spielte als Erstes
"One Moment in Time". 
Im weiteren Repertoire ein
Medley mit "Freude schöner Göt-
terfunken" und Mozarts "Kleine
Nachtmusik", wofür sie großen
Beifall erhielten. 
Höhepunkt an diesem
Nachmittag war das "Theater der
Dämmerung" aus Düsseldorf. 
Schauspieler und Erzähler Fried-
rich Raad und seine Kollegin
Anastasia Albrandt verzauberten
die Gäste mit einem Licht- und
Schattenspiel mit beweglichen
Scherenschnittfiguren. Sie spielten
"Freut euch des Lebens". 
Eine Liebesgeschichte zwischen
Hans und Anna. 
Ein schöner Nachmittag fand
gegen 17 Uhr sein Ende.         

Ellen Straßburger
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. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister

Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch
22. Feb. 2006

Vortrag: Gesund mit Shiatsu

Sport- und Fitnesspark Steinbach

Als Gesundheitssport-Zentrum
bietet der Sport- und Fitnesspark
neben seinem umfassenden Be-
wegungsprogrammen auch zahl-
reiche ergänzende Dienstleistun-
gen an, die auch von Nicht-Mit-
gliedern genutzt werden können.
Dazu gehören auch einige natur-
heilkundliche Behandlungsfor-
men wie beispielsweise ,,Shiatsu".
Shiatsu ist eine Jahrtausende alte
japanische Heilkunst, die sich ge-
rade in unserer hektischen Welt
als eine wirkungsvolle ,,Gesund-
erhaltungsmethode" für den All-
tag anbietet. Das Grundkonzept
liegt darin, den Menschen in sei-
ner Ganzheit zu erfassen und zu
harmonisieren. Dazu wurde ein
Modell entwickelt, das mit Ener-
gien und Meridianen - den Ener-

giebahnen arbeitet. Die Behand-
lung wird mit den Händen ausge-
führt und lässt diese sensiblen
Vorgänge spürbar werden. Zu-
sätzlich werden Techniken wie
Dehnungen oder Rotationen ein-
gesetzt. Der Klient liegt dazu
bekleidet auf einer bequemen
Matte am Boden. Als Ganzkörper-
methode dauert die Behandlung
etwa eine Stunde - eine Serie von
mehreren Terminen im ein- bis
zweiwöchentlichen Rhythmus ist
sinnvoll, damit sich die Wirkung
aufbauen kann und dann um so
nachhaltiger ist. Ziel ist es, eine
Balance der Lebenskraft zu schaf-
fen und zu erhalten. Mit seiner
ruhigen und entspannten Arbeits-
weise u. einer spezifischen Qua-
lität von Druck regt Shiatsu den

wohltuenden Energiestrom an,
die eigene Körperwahrnehmung
wird verbessert und die Selbst-
regulierungskräfte des Organis-
mus werden gestärkt. Die Klien-
ten berichten nach einer Shiatsu-
Behandlung einstimmig, dass sie
sich leichter, ausgeglichener und
gelassener fühlen. Die Methode
ist kombinierbar mit anderen
Behandlungsformen und eignet
sich für Menschen jeden Alters,
da sie sanft am Körper arbeitet
und individuell an den jeweiligen
Zustand angepasst wird. 
Ein kostenloser Informationsvor-
trag der Yogalehrerin u. Shiatsu-
Therapeutin Beate Herzog findet
am 18. Februar um 12.00 Uhr im
Sport- u. Fitnesspark, Steinbach,
statt. Platzreservierung unter Tel.
06171/976327.

Anmeldungen für Sommer 2006 möglich

Waldkindergarten Steinbach „Blattläuse & Co“

Waldkindergarten Steinbach e.V.
"Blattläuse & Co." - Anmeldungen
für - Sommer 2006 ab jetzt möglich
"Gebt den Kindern die Natur, so
benutzen sie ihre Phantasie"
Blattläuse sind einfach unkaputt-
bar: widerstandsfähig, zäh und
manchmal eine Plage, aber wich-
tiger Bestandteil unserer Welt.
Deshalb heißt der am 6. Novem-
ber 2005 in Steinbach gegründete
Verein, der einen Waldkinder-
garten etablieren will, „Waldkin-
dergarten Steinbach e.V. - Blatt-
läuse & Co". 
Die ersten Kinder sind schon an-
gemeldet und erste Kontakte zu
einem erfahrenen Pädagogen sind
geknüpft. Derzeit klären wir den
möglichen Standort unserer Un-

terkunft ab und sind im Gespräch
mit Steinbacher Politikern, Ver-
einen und Interessierten.
Ziel ist es, im Sommer 2006 einen
Kindergarten zu gründen, in dem
Kinder ab 3 Jahren bis zum Schul-
alter, vorwiegend im Wald betreut
werden. Die Betreuungszeit soll
sechs Stunden betragen, von 8
Uhr bis 14 Uhr. Das Zusammen-
treffen am Morgen wird am
Steinbacher Wald sein. Nach der
Begrüßungsrunde brechen die
Kinder auf, um ihren Kinder-
garten, den Wald, jeden Tag aufs
Neue zu erkunden. Nach etwa
einer Stunde gibt es eine Rast, bei
der gemeinsam gegessen und im
Anschluss daran gespielt wird.
Viel zu schnell vergeht die Zeit im

Wald, wo aus einem Baumstamm
ein Pferd, aus einer  Stocksamm-
lung eine Werkzeugkiste und aus
einem verschneiten Hang eine
Schneerutsche wird. Nach der
Freispielzeit sammeln sich die
Kinder und Erzieherinnen wie-
der, singen ein Lied, basteln mit
dem was die Natur ihnen bietet,
lauschen einer Geschichte und
gehen dann zur Unterkunft zu-
rück. 
Wer Interesse daran hat, sein Kind
anzumelden, wendet sich bitte an
Dr. Roland Bracher, Rossertstrasse
95, Steinbach, Tel. 06171/91 29 40
oder Heiko Klein, Untergasse 32,
Steinbach, 06171/58 64 81 oder
per E-Mail an 
info@waldkindergarten-steinbach.de

Handball-Hessenpokal: „Traumlos“ gegen Wallau / Massenheim!!

TuS Steinbach - Handball -

Traumlos für die Handballspiel-
gemeinschaft MTV Kronberg/
TuS Steinbach in der 2. Runde des
Handball-Hessenpokals: Kein
geringerer als der frühere Bundes-
ligist und derzeitige Tabellenführer
der Regionalliga Süd-West, die SG
Wallau-Massenheim, wurde der
Spielgemeinschaft zugelost. 
Am Fastnachtssonntag um
17:00 Uhr steigt in der AKS-
Sporthalle in Kronberg der
Vergleich zwischen David und
Goliath. Die MSG-Spieler fiebern
dieser Herausforderung entgegen
und freuen sich auf den sport-
lichen Vergleich mit einer Mann-
schaft, die mit erfahrenen Bundes-

Zum Kader gehören: Eike Braum,
Jan Ferner, Florian Gebhardt,
Sebastian Haufe, Johann Haus-
mann, Sebastian Herbst, Felix
Kistner, Timo Knoche, Andreas
Knoche, Rouven Lorch, René
Maier, Gregor Maschistof, Domi-
nik Müller, Daniel Mörschke, Da-
niel Popp, Daniel Sailler, Salva-
tore Salamone, Stefan Schmidt;
Trainer: Hans-Jürgen Hübner

liga- und Jugendnationalspielern
nur so gespickt ist.
Die MSG schaltete in der ersten
Runde auf Hessenebene die MSG
Grünberg/Reiskirchen mit 34:26
aus. Dass sich die Hoffnung auf
das "Traumlos Wallau-Massen-
heim" erfüllen würde, hatte im
MSG-Lager niemand so recht
erwartet. Umso größer war dann
die Freude darüber, dass der
Topfavorit auf den Aufstieg in die
2. Bundesliga seine "Visitenkarte"
bei der MSG im Rahmen des
Pokalwettbewerbs abgegeben
wird. Trainer Hans Jürgen Hübner
zu den Chancen seiner in der lau-
fenden Runde in der Bezirks-

oberliga überzeugenden Mann-
schaft, die den Spitzenmann-
schaften aus Wehrheim/Obern-
hain u. Nieder-Eschbach auf Platz
3 folgt. Zitat SGM Trainer Hübner
"Die Wallauer sind klarer Favorit,
aber die Mannschaft wird sich
kräftig ins Zeug legen. Wir haben
keine Angst und werden versu-
chen mitzuspielen. Für die Jungs
ist das eine echte Herausforderung
mit dem Nebeneffekt, sich mit
wirklich gut ausgebildeten Hand-
ballern messen zu dürfen." Hübner
will mit dem stärksten Aufgebot
den hoch favorisierten Gästen
möglichst lange Paroli bieten und
verspricht bereits heute, dass seine

Mannschaft keinen ,,Angsthasen-
handball" spielen wird, denn wir
haben nichts zu verlieren. Bleibt
nur zu hoffen, dass die Handball-
fans aus Kronberg und Steinbach
die Gelegenheit beim Schopfe
packen und das MSG-Team laut-
stark und zahlreich unterstützen.

Reinhard P. Meisberger

Erste Wanderung war ein voller Erfolg!

TuS Steinbach - Wandern -

Erste Wanderung 2006 ". . . rund um Steinbach" ein voller Erfolg!
Am Samstag, 21.Januar 2006, trafen sich 49 Wanderinnen und Wan-
derer, um an der ersten Wanderung der neu gegründeten Abteilung
der TuS teilzunehmen. Sachkundig begleitet wurde die 12,8 km lange
,,Grenzsteinwanderung" von Heinrich Haldorn vom Verein für
Geschichte und Heimatkunde e.V. Steinbach (Ts.). Heinrich Haldorn ist
der Spezialist der Steinbacher Grenzen und Grenzsteine. Seit 1988 inve-
stiert er viele Stunden in das Aufsuchen und Katalogisieren der Stein-
bacher Grenzsteine. So erfuhren die Mitwanderer viel Interessantes
über Art, Aufbau und Bedeutung dieser Steine, an denen man norma-
lerweise ohne große Beachtung vorbeiwandert. Etwa nach der halben
Wanderzeit wurde eine Rast am Pumpwerk an der Sodener Straße ein-
gelegt. Hier wurden die Wanderer mit einem Glas heißem Apfelwein
empfangen, welches Heike Möller und Marie Ernst, vom Jugendvor-
stand, vorbereitet hatten. Herr Wolf, von der Wasserversorgung, hatte
sich ebenfalls eingefunden und erläuterte sachkundig die Funktion
und Arbeitsweise des Pumpwerkes. Auch erfuhren alle, dass das
"Steinbacher Wasser" eine sehr gute Trinkwasserqualität besitzt und
somit bedenkenlos getrunken werden kann. Endpunkt der Wanderung
war das Gasthaus zur Sonne in Stierstadt, wo die erste TuS-Wanderung
in gemütlicher Runde ausklang
Die nächste Wanderung findet am 19.02.2006 unter dem Motto "Natur
und Römer" statt. Nähere Informationen hierzu erfahren Sie rechtzei-
tig hier und auf der Homepage der TuS www.tus-steinbach.de             

Reinhard P. Meisberger
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr:

Mittwoch 22. Feb. 2006

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Am 1.2.2006 ist mir in der Nähe des Fitness Studios eine Hand-
tasche gestohlen worden. Bitte halten Sie die Augen offen! Vielleicht sehen Sie die
Schwarze Handtasche im Wald/Feld oder im Gebüsch liegen. Dem ehrlichen
Finder winkt ein Finderlohn in Höhe von 20,00 € Tel. 0172-6153976

Steinbach. Suche gut erhaltenen Auto-Kindersitz 4 bis 12 Jahre zu kau-
fen oder gegen Bezahlung zu leihen vom 15. Februar bis 15. März 2006.

Tel. 0 61 71 / 98 18 53

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Suchen für unsere Mutter, 72 (nicht bettlägerig), liebevolle zuver-
lässige Dame (gerne auch Rentnerin) für die allgem. Betreuung in Steinbach an
drei bis vierTagen für ca. 10 Stunden/Woche.       Tel. 0 61 73 / 6 15 27

Informationen der Steinbacher Arztpraxen
Thema: Was sind Generika?
Oft hört man von Originalpräparaten und Nachahmer-
präparaten (Generika). Wir wollen die Begriffe erläutern.
Wenn ein neues Arzneimittel auf den Markt kommt, dann hat
die pharmazeutische Industrie hohe Kosten in die Entwicklung
und Forschung dieses Medikamentes (Originalpräparat) inve-
stiert (etwa zwischen 300 - 500 Mio. Euro). Dafür darf der Her-
steller dieses Medikament viele Jahre alleine vermarkten
(Patentschutz). Wenn der Patentschutz abgelaufen ist (ca.12
Jahre), können auch andere pharmazeutische Firmen diesen
Wirkstoff herstellen und vertreiben. Sie sind dadurch nicht mit
den hohen Entwicklungskosten belastet. Sie müssen dabei einer
Bundesbehörde nachweisen, dass ihr Medikament (Generikum)
denselben Wirkstoff in geeigneter Qualität enthält und dass es
in einem vergleichbaren Ausmaß freigesetzt wird und im Körper
ankommt. Generika sind daher in ihrer Qualität den Original-
präparaten ebenbürtig und aus oben genannten Gründen
kostengünstiger.

Die Steinbacher Ärzte:

Dr. Kidess-Michel, Dr. König, Dr. Mousa, Dr. Odewald, Dr. Orth

Das sichtbare ist vergangen, 
aber es bleibt 
die Liebe und die Erinnerung.

Ulrich Mayer
† 18.01.2006

Danke allen, die sich mit uns in unserer Trauer verbunden fühlten,
die mit uns traurig sind und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten. Als besonders tröstend haben wir
empfunden, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung meinem
Mann entgegengebracht wurde. Sein kurzes Leben war nicht ver-
gebens.

Rita Mayer
Claudia Fischer
Christian Mayer 
und alle Angehörigen

HERZL ICHEN DANK

Hans Hartmann
† 21.01.2006

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freund-
schaft und Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so liebevoller und vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten sowie allen, die ihn auf seinem letz-
ten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen

Mena Hartmann

Steinbach (Taunus), im Februar 2006

Evang. Frauentreff
für Jung und Alt

Evang. 
St. Georgsgemeinde
Steinbach (Taunus)

Die ehemalige "Evang. Frauen-
hilfe" gibt es nicht mehr. Wir
machen weiter, aber mit unserem
neuen Namen: "Evangelischer
Frauentreff für Jung und Alt". Wir
wollen uns einmal im Monat zu
Kaffee und Kuchen und zum
Basteln treffen. 
Unsere erste Zusammenkunft ist
am 14. Februar 2006 um 15.00
Uhr, im Evang. Gemeindehaus.
Wir würden uns freuen, Euch alle
in unserem Kreis begrüßen zu
dürfen. 
Weitere Infos unter R. Fuchs, Tel.
06171-75205 sowie G. Nagel-
schmidt Tel. 06171-73255. 
Auf rege Teilnahme würden wir
uns sehr freuen. Bis bald!

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 12.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Credner) Kollekte: Für das 
Diakonische Werk der EKD
Kindergottesdienst im Backhaus 

Dienstag 14.02. 19.30 Uhr Gottesdienst z. Valentinstag "LIEBE" 
(Jugendgruppe der ev. St. Georgs-
gemeinde) Kollekte: Für die eigene 
Gemeinde 

Sonntag 19.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe i. d. St. Georgs-
kirche (Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

Sonntag 26.02. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pfarrer Credner) Verkauf v. Eine-Welt- 
Produkten Kollekte: Fonds zur Über-
windung von Fremdenfeindlichkeit

VERANSTALTUNGEN
Montag 13.02. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.15 Uhr GIG-Ausschuss 
Dienstag 14.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

15.00 Uhr Ev. Frauentreff d. St. Georgsgemeinde
für Jung und Alt (Zusammenkunft)

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
19.00 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 15.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
16.00 Uhr Treffen Zwergenaufstand 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 

Donnerstag 16.02. 10.30 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
19.00 Uhr Diavortrag zum Weltgebetstag 

Freitag 17.02. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
20.00 Uhr Seminar "Was können wir mit der 

Bergpredigt anfangen?" 
Samstag 18.02. 10.00 Uhr Fortsetzung des Seminars zur Berg-

predigt 
Montag 20.02. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 21.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

17.30 Uhr Ghostpastor Teen 
19.00 Uhr Jugendgruppe 
19.30 Uhr Bauausschuss 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 22.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
15.00 Uhr Besuchskreis 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
19.30 Uhr Mitarbeitertreffen 

Donnerstag 23.02. 10.30 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
19.30 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag 

Freitag 24.02. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
19.30 Uhr Folklore

Die diesjährige Brockensammlung der Bodelschwinghschen Anstalten
Bethel findet in der Zeit vom 18.-24. April 2006 statt. Sammelpunkt wie
bisher die Garage im Mitarbeiterhaus in der Untergasse 29. Die Garage
ist von 8.00 - 18.00 Uhr zugänglich.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Freitag, 10.02. 19.00 Uhr "Gottesdienst auf neuen Wegen"

L A C H E N
Mittwoch, 08.02. keine Hl. Messe
Samstag, 11.02. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 12.02. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
Mittwoch, 15.02. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Sonntag, 19.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe u. Kinder-

wortgottesdienst 
Mittwoch, 22.02. 09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 25.02. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 26.02. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
VERANSTALTUNGEN
Montag, 13.02. 20.00 Uhr Liturgieausschuss 
Dienstag, 14.02. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.Reusch)
Mittwoch, 15.02. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.Stähler)

15.30 Uhr Frauenkreis: Kreppel-Nachmittag
Donnerstag, 16.02. 15.00 Uhr Seniorenclub 

20.15 Uhr Elternabend: Feierliche Kommunion
Freitag, 17.02. 17.00 Uhr Feier zu "30 Jahre Hausaufgabenhilfe

Caritas" 
Sonntag, 19.02. 10.30 Uhr Familientreffen d. Kommunionfamilien
Dienstag, 21.02. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.Reusch)
Mittwoch, 22.02. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr.Stähler)
Donnerstag, 23.02. 15.00 Uhr Seniorenclub
HINWEISE
• Gottesdienst auf neuen Wegen am Freitag, 10.02.2006 um 19.00 Uhr
in der kath. Kirche. Der Gottesdienst steht diesmal unter dem Thema
"Lachen". Der Gottesdienst wird in Gebärdensprache übersetzt, so dass
wir diesmal ganz herzlich gehörlose Menschen einladen möchten.
• 30 Jahre Hausaufgabenhilfe der Caritas St. Bonifatius: Mit einer
kleinen Feier soll dieses Jubiläum begangen werden. Am Freitag, 17.02.
um 17.00 Uhr sind alle eingeladen, die mit der Hausaufgabenhilfe
irgendwann einmal zu tun hatten. Viele Kinder und Betreuer haben in
den 30 Jahren miteinander gearbeitet und gebüffelt. Ein Rückblick und
ein Ausblick werden an diesem Abend gewagt. 
• 12. Ökumenische Kinderbibeltage 2006: Am 18./19. März 2006 fin-
den wieder die KINDERBIBELTAGE statt. Das Thema in diesem Jahr
ist "Moses - und die 10 Gebote". Anmeldeformulare sind im kath. Pfarr-
büro, Untergasse 27 oder im evang. Gemeindebüro, Untergasse 29,
erhältlich. Anmeldeschluss: 10. März 2006.
• FIRMUNG 2006: Ein erstes Informations-Treffen für alle interessier-
ten Jugendlichen, die im Oktober mindestens 16 Jahre alt oder im 
10. Schuljahr sind, findet statt am Samstag, den 11. März, um 19.00 Uhr
(im Anschluss an die Vorabendmesse) im Pfarrheim.

1. Herren gelingt weiterer Befreiungsschlag

Tus Steinbach - Tischtennis -

Die 1. Herrenmannschaft hat wieder in die Erfolgsspur zurückgefun-
den. Beim direkten Konkurrenten Neuenhainer TTV gelang mit dem
9:5 Sieg fast schon so etwas wie ein Befreiungsschlag im Abstiegs-
kampf. Die Gastgeber haderten an diesem Abend noch über die am
grünen Tisch gegen Ober-Eschbach verlorenen Punkte vom vorigen
Spieltag, waren aber in Bestbesetzung und hoch motiviert angetreten,
um ihrerseits die notwendigen Zähler zu holen.
Wieder einmal war es der Doppelstärke der Steinbacher zu verdanken,
dass der Auftakt gleich positiv gestaltet werden konnte. Der Konter
gelang Neuenhain mit zwei Erfolgen im vorderen Paarkreuz und
einem Sieg in der Mitte. Erst Michael Euler verbuchte den ersten
Einzelerfolg für Steinbach. Im hinteren Paarkreuz wurden die nächsten
Spiele abgegeben und die Gastgeber führten sogar 5:4. Doch dann
drehte sich die Partie wieder. Arnd Bohl und David Klapheck gelangen
jetzt die Revanche für die Niederlagen zu Beginn und auch Karlheinz
Günther kämpfte jetzt erfolgreich seinen Kontrahenten nieder. Michael
Euler brachte dann das Kunststück fertig nach zwei deutlich verlore-
nen Sätzen (1:11 und 3:11) das Spiel noch zu drehen und ein
Unentschieden war schon erreicht. Im hinteren Paarkreuz gelang dann
Winfried Gerstner mit einem guten Spiel gegen einen starken Gegner
der entscheidende Erfolg zum 9:5 Endstand. So glich das Spiel einer
Achterbahnfahrt - 3:0 Führung - 1:5 in den ersten Einzeln und dann 5:0
in den Einzeln. Insgesamt profitierten die Steinbacher zweifellos von der
Doppel- sowie der Nervenstärke in den 5-Satz-Spielen. Die jetzt erkämpf-
ten 4 Punkte Vorsprung vor einem Abstiegsplatz sollten doch tatsäch-
lich reichen, zumal noch einige Zähler hinzukommen dürften.   

Reinhard P. Meisberger

Kommunalpolitischer SPD-Frühschoppen

SPD Steinbach

Die Steinbacher Sozialdemokraten setzten ihre traditionellen Frühschop-
pen- und Stammtischveranstaltungen, die in unregelmäßigen Abständen
stattfinden, fort. Der nächste Frühschoppen findet am Sonntag, den 12.
Februar 2006, um 11:00 Uhr, in der Pizzeria "Pisa", Untergasse 2, statt. Die
Bürgerinnen und Bürger Steinbachs haben die Gelegenheit, sich in zwang-
loser Atmosphäre mit den SPD-Kandidaten für die Stadtverordneten-
versammlung zu unterhalten und über das Wahlprogramm für Steinbach
"Lebendige Stadt für Jung und Alt" zu informieren.      Rainer Truszewicz

Weltgebetstag 2006
,,Signs of the Times - Zeichen der Zeit" - unter diesem Motto haben
christliche Frauen aus Südafrika die Liturgie für den Weltgebetstag
2006 zusammengestellt. Sie verbinden damit ihre Hoffnungen, Sorgen
und Visionen angesichts der Situation ihres Landes nach dem Ende des
Apartheitregimes. Südafrika ist ein Land enormer Gegensätze. Beein-
druckenden Landschaften, faszinierenden Städten und menschlichem
Reichtum stehen bittere Armut und eine hohe Kriminalität gegenüber.
Südafrika ist ein sehr vielfältiges Land - eine Regenbogengesellschaft
mit verschiedenen Kulturen und Hautfarben, Nationen und Relegio-
nen. Erst seit 10 Jahren gibt es in Südafrika freie Wahlen - nach Jahr-
zehnten der Apartheit. Das demokratische Südafrika muss noch viele
Probleme der Vergangenheit lösen. Hinzu kommt das wachsende
HIV/Aids-Problem. Frauen aus Südafrika wollen Zeichen setzen auf
dem Weg in ein Land, in dem ein Leben voll Würde für alle möglich ist.
Feiern Sie mit den Frauen Südafrikas und den Christen in aller Welt den
Weltgebetstag 2006! Die evangelische und die katholische Gemeinde
Steinbachs laden Sie zu einem Gottesdienst in die katholische St.
Bonifatius Kirche am Freitag, den 03.03.2006 um 17.00 Uhr ein.
Parallel zu diesem Gottesdienst findet im evangelischen Gemeindehaus
der Weltgebetstag für Kinder statt. Erwachsene und Kinder beginnen
gemeinsam in der Kirche. Im Anschluss an den Gottesdienst erwarten wir
Sie zu einem gemütlichen Zusammensein im evangelischen
Gemeindehaus bei landestypischen Speisen und anregenden Gesprä-
chen. Ein Informationsabend mit Dias zum Thema "Südafrika" findet
bereits am Donnerstag, 16.02.2006 um 19.00 Uhr ebenfalls im evangeli-
schen Gemeindehaus statt.            Elisabeth Viehmann, Claudia Paulus


